
nun gleich crblickltch , daß des verhofstcn Oompromis8 mit Bewilligung
und Vergleich meiner Gegucren gegen alles Vertrauen keine Erwchnung gc -
schchen , sonderen des ,ßl tyhcnn von lle ! ! erbii8cd loxcelicnce als ln'Li' iäcnc

mich in Bcysihung der Hochlöbl . HossCamnrer , des (lameral - und bälcalischen / cä -
voLäten , und des Bruchreu - Ncisteren als meiner Gcgneren in propria c ^ ola , conn -a
^ cka <8: probam , oder ex parce nocabili manci8 mich allerdings cpioaä Lormam §c
lüdilanciam Null und nichtig , und zwarn per moänm üanäi , obschon kein Lomoro -
inik vorhanden ist , conäsmniret haben , welche » ravainina in Lxrenlo zuäeclncircn
mir vorbehalte , hiemit aber vor euch Hm l^ ocario und Gczeugcn thue jncra äecen -
äii ? anrle eonllitucus in optima gnr >8 L'orma davon provociren , UNd appellircn , UNd
Mich aä ^ unvis tolernnia äe jnrs vel eonluernäine regniüea , erbieten ; den HcrM
idlocarinni ersuchend , diese meine provocac - und Appellation aäl ^ ocam zu nehmen ,
darüber conArnum lniirnnientnm vel Inllrnmenta gegen die Gebühr zu ertheilen , äe
üpollolis cellimonialidns zu responäircn , und die bey solcher provocac - /Vppellaeion
gewöhnliche und erforderliche 8olemnia zu beobachten . 8iZnacnm Eöllcn den 12 . cha -
nuarii 1759 .

Des Herrn ^ rani FreundwiUiger
von KenilOA

? ro 6 opia cum vero sno OriZinali collarionata con -
Lorciance lndieripüc , 8 iAil 16 ^ ne d-lotariali corroboravic
b . gV . (dorren ldlourrius Oarneralis äelüper reguilirns .

kkOVOc ^ HOM
110018 uc inrus .

Mein
Hoff - Rathen 108L ? » M

KM8M6 >
Lontra

Jhro Lhurfürstl. Durch ! zu Sollen Hochlöbliche Hoff- Lammer
öL <guo 5cunc ^ ne .

Jahr Christi 1759 . auff Montag den ^ ten Monaths ßanuarü umb die
^ 6M eilffte Vormittägige Stund hat der Wohlgcbohrner Herr Hoffrarh beräinanä

^ olepti t< en6nA ) Kraffr gegenwärtiger 8ceäi ! lL vor mir ldlocario , und zweyen
hierunter benamsten Gezeugen ab einvcrmcldctcn höchst brschwarlichen Urtheilen mit
relpeAive äecreti8 acl änäiceln Hnemcungne compscenteni i 'pe meliori8 lullitirr
odtinenäT provociret und appellirct , forth mehreren Inhalts dieser 8ccälilT re ^ m -
rtret , mithin thue ich d^ 0 tarin 8 aä5acienää8 iniinliatione8 cx regnirenänm grclaconi
rationibns äeciäenäi luxta llvlnm (lurrL ^ ueincnn ^ oc legalem dllorarinm HLemittM
siibrec ^ iiiriren , petcn8 §c odtinen8 lialce apoilolo3 celrimoniale8 . Also geschehen in der
Stadt Cöllen am Rhein wie oben gemclt , Beyseyns Herrn Vicarli ttenrici ßolepln
llsräum , und ^ äolplii Lovsr als zweyen zu diesem ^ clo reguirirtcn Glaubwürdi¬
gen Bezeugen .

l^ noä in iläem refero

pr . dlurren in ^ ugustirlrma (ÜLMerr Imperizli
- 'H/ Lkxläriensi Immstr . I^ oksrius äetupcr recjmlrcus .

F / eäiuu -



^ 6junÄuni ! u !> !̂ r . L .

Im Nahmcü der Allcrhciligstcn Drcyfaltigkcit , Anien .
(^ 8 " Nd sine hicinitjedermanniglichen , daß , nachdeme im Jahr der Gnadcnrei -

chen Geburt unseres Erlösers undSccligmachcrs JEju Christi tausend sie -
beu hundert suistszig sichs , am Sambstag st) da wäre der i che Tag Monats

/ mbulti , 8 . Herr Hostratb von IvenllnZ micyEnds unterschriebenen Pabst - und
Kayftrl . ^ otäi ium dahin Mündlich ersuchet , mit Zuziehung zweyer aä buoc ^ Änm
zu -.uibibircnder Glaubhafften Gezcugcn mich zu dem zu ? empe 1torc wohnenden , und
zu Erbauung seines zu Kaysirswerth aufgerichteten , und an die Erbe deren beyden
Gerichts - Schcsten goannis strancisci kküäS , und Jacob ! Leelen anschicsindcn Hauses
gebrauchten , nuninehro Ebm pfälzischen Hoff- Maureren ^ conaräen keiner , wie nicht
weniger ketercn klemmeriinA , und Zimmer - Meistcren peeercn kilt2boIt2 ( welchen
die Bewandtnus gls Maur und Thür bckcnt ) über nachbeschriebcnc Positionen an
Ayds - Statt zu vcrnchmen , fort dcrensilben Ansingen getreulich zu nobren , und zu
xrorocolliren , mithin wohlgemeltem Hrn Hossrathcn hierüber nöthiges Inttrumeo -
reim oder InskrumentLl für die Gebühr uritzuthctlcn .

Wie ich nun Znfolg tragenden Ambts allsolcher Ixecfuilition zu äesteriren so willig
als schüldig bin , fo hab mich anst unten gemessen Oaco zuerst benenten ih. eonaräen
k' erier verfüget , und selbigen in Zustand /cmomi ssorLbnuls , «L stoünmZ ' pecrj Lrau -
leu ) als hierzu crslichten Glaubhaften Gezcugcn über gleich folgende Positionen ver -
nohmcn , und ist von selbigem geantwortet worden , als folgt : und zwam

r mum wie Zeug steh nenne , wie
alt , wohe zu Haust ?

ob Zeug das von Hrn . Hof-
rathen von keniinb aufsein an das Lom -
pcoir anschießendes Erb , aufgerichtetes
Haust erbauet , und ihme dessen Bewand -
nnst bekennt ?

?^ cl ztium obHr . Hoffrath von keniinZ
die cinswcilig auf seinem Erb stehende
Schcid - Maur habe verfertigen lassen ?

4tum ob dan nicht vielmehr diese
Maur sambt der Thür Gerechtigkeit lan¬
ge vorher , ehe der Hr . Hossrath von k^ en -
stno. dieses Erb anerkaufft , gestanden ?

smm ob wohlgemclter Hr . Hoss¬
rath die P . Thür beym Kaufst gefunden ?

6tnm ob derselbe an dieser Maur
einen Stein veränderen , oder versitzen habe
lassen , sondern nicht vielmehr wie von An¬
fang seines Ankauffs , also auch annoch
diese Maur stehe , und lige ?

tz: . I ^eonarä k' erier , 71 . Jahr alt , M
Ohnen bärtig , in Lüttigen Landen gele-
gen .

Ja , dieses Haust erbauet zu haben ,
und ihmc desien Beschaffenheit wohl be¬
kennt zu seyn .

A . düeAarivö .

/ tKrMLtivö .

kc . ^ Krmative .

Scyc nichts abgeanderet , sonde¬
ren annoch wie vormahls gewesen .



^ .äytlmnm ob nicht wahr , daß Hr .
Hossrath von txeniino zu Erbauung sei¬
nes Hauses die MüteriMm durch (18 . Thür
annoch zu Zeiten als der V^ okers noch Be¬
sitzer des Comptoirs gewesen , habe hin¬
führen lassen ?

8 vum ob nicht gemelter Hr . Hoff -
rath dieß sein gcrcchtsamb über Jahr
rühig besessen , und in dieser poltellion
ohngcstöhrt geblieben ?

/rKrmative , dNN die Materialien
seyen durch P . Thür zum Bau hingefüh¬
ret worden .

Noch langer dan zo . Jahr.
Welchem nach ich dan denselben über vorbeschriebene ? oücione8 und seiner darauff

abgegebener Antworten nochmahlcn getreulich erinneret , und nachdemc Rechönclenc -
daraufwicdcrhohltcr bestanden , hab ich selbigen ttipnlatä mann äimittirct . So ge¬
schehen Pemppclfort in Beyseyn obbenenntcr Gczcugen auss Dienstag den i ? tcn

Jahrs 1756 .

Donnerstag den i9ten August 1756. .
Seynd die ferner vorgeschlagene Zeugen , bcncnntlich pemr ttemmerlin§ , und

kecer Lltrcholt ^ über vorbeschriebene ^ rcieul08 excepto 260 L aääiti8 900 ör IOMO
gleichfals an Ayds - statt vcrnohmcn , und ist von dcncnsclbcn , und zwarn von jedem
ins besondere über vorgemelte ? olicione 3 äeponirct worden , wie folgt :

IMUM .

?eä ztium .

4mm .

5 mm -

6mm .

Hc . 1ell:i3 IMU8 peter ^ emmerll' n§58 .
Jahr alt auß Risse ! bürtig , im Brabcn -
dischcn gelegen . '

ssetti8 2603 peter Llt ^ botlx 84 . Jahr
alt , aus Stadt - Nohlen im Branden¬
burgischen gebürtig .

Hc . 1eüi8 imu3 neZativL .
Hc . ^ eüi 3 2slo8 iimiliter .

^ ell: i8 imu8 aßrrmativö .
1 eüi 3 iäl .18 limilicer .

Hc . 1elti8 rmn8 atlirmacive .
1eüi8 2608 ümiliter .

lbc . Ieüi8 I MU8 Ware hieran nichts ab¬
geändert , sonderen ligc , und stehe diese
Maur annoch ausncmlichcr platz , wöbe
vormahls gelegen , und scye hic - und dor¬
ten ein esteln abgefallen gewesen , wel¬
chen Hr . Hossrath von kenlmZ wicdct -
ulnb hatte einsi tzen lassen .

' Iesti 8 2äu8 habe etwas 'repariren las¬
sen , jedoch weder an der Thür , weder
Maur etwas abänderen , noch versetzen
lassen .
8 r

7? ;



/ ^.ä 76MUM .
A . 4? eili 8 imus üKrmative , UNd seyen

Die Näceriaücn Durch P . Thür zum Bau
hingebracht worden .

"I' eltis 2äu8 limilirer .
^.ä 8vum .

Hc . 1eüi3 IMU8 über ZO . Jahr , und
seye derselbe au diesem seinem gcrechtsamb
nicmahlen behinderet worden ,

eiiis 2 äu 5 ümilirer .
^ rtiLuium aääitionülem 9NUM ob

Zeug nicht wisse , daß der Hr . Hoffrath
von kenünA jederzeit mit Gutsch und
Waagen , auch die zu ihme gekommene
Herren , und sonstige Leuthc durch P .
Thür ohne einige LomrääWon gefahren ,
und gegangen ?

H . Ieüi8IMU8 solches allezeit ehe , und
nachdeme er noch bey Kellneren >Vo1cer8
sccl . gewöhnet , ohne LontrsäMon ge -
sthchen zu seyn , und selbst gesehen zu ha¬
ben .

lellk iäu8 wüste nicht , daß jemahlen
hieran behinderet worden .

/vä ^ rtiLulum Lääicionalcm ivmum
ob Zeug dieses sein abgegebenes Zcugnus
anst erforderen ärmlich behalten köme ?

tzc . Iesti8 IMU8 jederzeit hierzu bereit
zu seyn . . .

1elki8 2608 iimiliter .

Solchcmuach hab ich vorbenente Ixechonäencen ihrer gethaner Aussagen , und
zwar einen jeden ins besondere nochmahlcn getreulich erinnert , und als dieselbe hier¬
auf wiederhohlier bestanden , stynd so fort dieftlbc Mpulam manidu8 älmirrirt wor¬
den . So geschehen Kayserswerth in Beyseyn Mieren Lodmier und ^ Aiäien
VVever auf Jahr , Monat und Tag , wie Eingangs gcmelt .

Sambstag den 21 Augusti 1756 .
^ ^ Aab ich Ends benenter ^ 0021-103 den Herrn Schcffen 14 ^ 8 aust Ersuchen des

Hrn Hoffrathen von «.enüno in Gegenwart Zweyer Glaubhafften Gezcu -
gen l-Iiloeren 8LÜmit2 und 4bÄ (4 cn ^Vever über cinvcrrueldetc ^ rciLülen

gleichfalls an Aydts Statt lnmmarie vernohmen , und hat derselbe mir nach deren -
selbcn vorläufig beschchencr deutlicher Vorlesung übcrhaupts in Antwort ertheilet ,
daß des Orts wohe numuchro gil . Maur und Thür stehet , auch vorhin bey Zei¬
ten des Kellnern iVokM so wohl , als nachgehcnds eine Maur und Thür gestanden ,
welche Hr Hoffrath von Kenüno auch annoch bey Anwesenheit des Kellnern 4VoItors ,
ehe Jhro Churfürstl - Durch ! , das Comptoir gehabt , gebrauchet , und dardurch M
scincnr ancrkausten Erbe aus - und cingangeu wäre , wüste auch änderst nicht , als
Daß diejenige Maur und Thür , so sich anjcho an dem gü . Ort befindet , die nemüche
wäre . welche vormahls allda gestanden hat , übrigens bezöge er sich aufs das von
Hrn dlocario Norai8 1755 . abgehaltenes 14' ococolkrm , und ist bey gegenwärtiger
Erklährung nach abermahliger Vorlesung derselben geblieben , mit Erbiethen solche
auff Erforderen Aydtlich zu behalten .

Loclem Herr Schcffen Leel 'en coram protocollo versöhnlich erscheinend , prLisu -
rirt gegenwärtiges unter seiner eigener Hand be - und unterschriebenes Zeugnüs 1 . 8 .

Auff
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